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Abonvement
für Halle vierteljährlich 2 durch
die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo
natlich 1 M 67 Pf 1 monatlich 84 Pf

exol Beſtellgeld
en werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Carl Langer in Halle

Saale Zeilung
Der Bote für das Saalthal

Zwölfter Jahrgang

AbonnementsAnzeige
dem 1 Januar 1879 beginnt ein neues Abonnement

auf die
Saale Zeitung

Wir bitten unſere auswärtigen Leſer daſſelbe rechtzeitig
u erneuern damit bei Beginn des neuen Quartals die Zu
tellung der Zeitung nicht unterbrochen werde Eine verſpätete

tellung zieht bekanntlich bei der Poſt beſondere Unkoſten
gch ſich

er vierteljährliche Abonnementspreis beträgt ſ Halle
2 Mark durch die Poſt bezogen einſchließlich der Poſtproviſion
2 Mk 50 Pf exkl Beſtellgeld Für Bekanntmachungen
die bei dem ger Leſerkreiſe der Saale Zeitung den
Luiſe Erfolg haben beträgt die Gebühr 15 Pf für die
Spa ltzeile

Die Expedition der Saale Zeitung

Weihnachten
Wenn die Ereigniſſe des Tages deren Veberſchau und Wür

digung zu geben eines politiſchen Blattes eigenſter Beruf iſt
nichts anderes ſind als werdende Geſchichte ſo muß der Jour
naliſt um die Gegenwart verſtehen zu können in den Stunden
der Sammlung ſeinen Blick immer wieder auf s neue der ge
wordenen Geſchichte zuwenden Deshalb darf vor allem das
hohe Feſt in deſſen Lichtkreis wir heute treten an dieſer
Stelle nicht ungefeiert bleiben denn das größte Ereigniß der
Vorzeit ift es an das uns das Weihnachtsevangelium aufs
lieblichſte mahnt

Allen Momenten in denen der Menſchheit endliches Leben
in jenes unendliche jenſeits unſrer Erkenntniß liegende hin
übermündet iſt es eigen daß ſie ſich in Poeſie verhüllen und
ſo in ihren Einzelheiten dem ſichtenden Auge des Forſchers
entziehen So gleicht vor allem der erſte Eintritt des Chriſten
thums in dieſe Welt der Wunderſzene der heiligen Nacht wo
das Antlitz des olden Kindes zu dem die Mutter ſich nieder
beugt faſt entſchwindet in einer Fülle von blendendem Licht

Deſto klarer und deutlicher aber treten dem rückwärts gewandten

Auge die ungeheuern Folgen der ſo rot auf Erden
erſchienenen neuen Macht entgegen Nicht nur daß einmal
neues Blut ſich in die Adern der Menſchheit ergoſſen daß
einmal um das prophetiſche Wort des alten Dichters zu
wiederholen

Neu anhebend begann der großen Ereigniſſe Reihn
nein die Völker gewannen eine Kraft die dem Alterthum fremd
war aus ihres Grabes Flammen wie jener Wundervogel zu
erſtehen zu neuem Leben Seitdem iſt jede Abenddämmerung
in welcher ein Zeitalter vergeht die Morgendämmerung eines
neuen

Daran thut es gut ſich heut zu erinnern Wen ein Ver
zagen erfaſſen möchte angeſichts der vielen Zeichen des Verder

t Juſerate

Raum 27der Expedition ſowie von unſern An
nahmeſtellen und allen Annoncen Gr

peditionen angenommen
Reclamen im redaetionellen Theile

pr Zeile 30 Pf

Expedition
Halle a d Moritzzwinger 12

Halle a d Saale Mittwoch den 25 Dezember w2 jh xvJj 71878
Die nächſte Nummer dieſer Zeitung wird Freitag den 27 Dezember ausgegeben r

alte Wenn ihm dieſer Glaube die Augen helle gemacht hat
dann wird er auch in dem Wirrniß auch in den Schatten die
ſchwer auf der Gegenwart liegen die Zeugen ungebrochener
alter Kraft die Vorboten neuen friſch aufſtrebenden Lebens
nicht verkennen

Was die Zeit Uebles erzeugt wird die Zeit überwinden denn
es lebt in ihr jene Macht die zweifelnder Glaube gläubiger
Zweifel das Wort den Sinn die Kraft die That benennt
und doch mit allen Namen nicht erſchöpft Nur endliches
Leben kannte das Alterthum deshalb konnt es alles Leben
harmoniſch zu einer Schönheit runden die neue Menſchheit
ringt vergebens

Jm Grenzenloſen ſich zu finden
über der Erde im Unermeßnen leuchten ihr die hohen Ziele

Endlichkeit ihr Jdeal auszugeſtalten aber niemals kann ſie
auch gottverlaſſen untergehen

ca Die Finanzpolitik des Reichskanzlers

Der Reichskanzler hat an den Bundesrath folgendesSchreiben gerichtet die
Friedrichsruh den 15 Dezember 1878

Nachdem der Bundesrath auf Grund der Vorlage vom 12 Nov
l J die Einſetzung einer Kommiſſion zur Reviſion des Zolltarifs beſchloſſen hat beehre ich mich nachſtehend die Geſichtspunkte

darzulegen und zur geneigten Erwä ſtellen welche mirbei dieſer Reviſion als leitende vorſchwe und in deren Richtung

ich amtlich zu wirken beſtrebt bin
n erſter Linie ſteht für mich das Intereſſe der finanziellen

Reform Verminderung der direkten Steuerlaſt durch Vermehrung
der auf indirekten Abgaben beruhenden Einnahmen des Reichs

Wie weit Deutſchland in der finanziellen Entioickelung ſeines
Zollweſens hinter anderen Staaten zurückgeblieben iſt zeigt die
unter 1 anliegende Ueberſicht Das hier dargeſtellte Verhältniß
würde ſich noch ungünſtiger für Deutſchland geſtalten wenn zu
den für Oeſterreich Ungarn Frankreich und Se aufgeführten
Beträgen der Einnahme an Grenzzöllen die Summen hinzugefügt
würden welche dieſe Staaten an Stelle des Zolls vom auslän
diſchen Tabak in der Form des Monopolertrags beziehen und
welche zu G r troi erhoben werdenEs beruht nicht auf Zufall daß andere Größſtaaten zumalſolche mit weit r politiſcher und wirthſchaftlicher
Entwickelung die Deckung ihrer Ausgaben vorzugsweiſe in dem
Ertrag der Zölle und indirekten Steuern ſuchen

Die direkte Steuer welche in einem für jeden einzelnen Steuer
pflichtigen im Voraus feſtgeſtellten geh dem einzelnen Be
teuerten abgefordert und nöthigenfalls durch Zwang von ihm

d wird wirkt ihrer Natur nach drückender als jede
indirekte Abgabe die in ihrem Betrage ſowohl der Geſammtheit
als dem Einzelnen gegenüber an den Umfang des Verbrauchs
beſteuerter Gegenſtände ſich anſchließt und ſoweit ſie den einzelnen
Konſumenten trifft von dieſem in der Regel nicht beſonders
ondern in und mit dem Preiſe der Waaren entrichtet wird Jn
em t Theile Deutſchlands haben die direkten Steuern

einſchließlich der Kommunglabgaben eine Höhe erreicht welche
drückend iſt und wirthſchaftlich nicht gerechtfertigt erſcheint Am
meiſten leiden unter derſelben gegenwärtig diejenigen Mittelklaſſen
deren Einkommen ſich etwa in der Grenze bis zu 6000 M be
wegt und welche durch exekutoriſch beigetriebene oder über ihre
Kräfte gezahlte direkte Steuern noch häufiger als die Angehörigen

tro
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bens und des Verfalles die unſre zerfahrene Zeit erkennen
läßt der denke daß die neue Welt nicht ſterben kann wie die

weihnachts Gabe
der Saale Zeitung

Unſern Leſern bieten wir zum Feſte eine Extra Beilage
unter vorſtehendem Titel welche der heutigem Nummer neben

der gewöhnlichen Beilage beigefügt iſt

Dondorf und Söhne
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung

Valbeck erſchrak als er eintretend in das verſtörte Geſicht
des Geheimraths blickte aber Dondorf ließ ihm keine Zeit zu
einer Frage er zeigte auf die Papiere die auf ſeinem Schreib
tiſch lagen und ſetzte ſeine Wanderung fort

Valbeck verſtand den ſtummen Wink er las die Briefe
und gthmete ſchwer auf als er fe wieder hinlegte

Jch habe wohl befürchtet daß es ſo kommen werde, ſagte
er die beiden Häuſer ſchulden uns große Summen und ich
glaube nicht daß die Aktiva bedeutend ſind Sie werden ſich
auch erinnern Herr Geheimrath daß ich ſchon vor längerer
Zeit Sie warnte

Ja ja Sie haben Jhre Schuldigkeit gethan alter Freund,unterbrach Dondorf ihn ich denke ja gar nicht daran Jhnen
einen n machen zu wollen Beſſer wäre es freilich

64

geweſen wir hätten die Verbindung mit dieſen Häuſern ab
gebrochen aber dazu entſchließt man ſich auch nicht gerne
wenn die Verbindung ſchon ſo lange gedauert hat Wir wer
den da allerdings bedeutende Summen verlieren Erinnere
ich mich recht ſo ſind noch eine Menge Wechſel in Umlauf

die wir acceptirt haben
Jawohl große Beträge

Die wir bei Verfall natürlich decken müſſen Zudem
drohen auch Koursverluſte wo ich auf Gewinn gerechnet hatte

mein Glü e r erl e zu ſein
Er ſetzte ſich in ſeinen el und trocknete mit dem ſeide
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der unkerſten Steuerklaſſen in ihrem wirthſchaftlichen Beſtande
untergraben werden Soll die Steuerreform wie ich es für er

Nehmen Sie Platz, fuhr er fort ich bin noch nicht
fertig Ueber das Geſchäft reden wir nachher ich habe Jhnen

uvor noch etwas Anderes mitzutheilen wobei ich auf JhreSerſchwiegenheit rechnen muß Sie wiſſen wie ich mit mei

nem Sohne ſtehe ich glaube Jhnen auch geſagt zu haben daß
ich ihm die Wahl ſtellte zwiſchen einem längeren Aufenthalt
in London und einer Abfindung

Sie haben mir das mitgetheilt, nickte Valbeck ich
fürchte der junge Herr wird Jhre väterliche Güte nicht an

h thut s nicht t ohne Abſchied hNein er thut s nicht er iſt ohne ied zu nehmen
heute Morgen abgereiſt

Ohne Abſchied zu nehmen erwiderte der Buchhalter in
entrüſtetem Tone Er war ich darf es jetzt wohl ſagen
eſtern Abend noch einmal in meinem Hauſe um in aller
orm um die Hand meiner Tochter zu werben Kurz vorher

aber hatte Gertrud ſich mit Roderich Friedberg verlobt
Das überraſcht mich angenehm, unterbrach Dondorf ihn

indem er ihm die Hand reichte ich wünſche Jhnen von gan
em Herzen Glück kann r nicht daran zweifeln daß

oderich ein vortrefflicher te und Schwiegerſohn ſein wird
Es iſt doch nicht wiederum zwiſchen den beiden Rivalen zu
einem heftigen Auftritt gekommen

Nur zu einem kurzen erbitterten Wortwechſel der keine
weiteren Folgen hatte Möglich iſt es aber daß Jhr Sohn
in Folge dieſes Vorfalls es für rathſam gehalten hat ſofort
abzureiſen daß er überhaupt die Stadt verlaſſen wolle ſagte
er ſchon geſtern Abend

Sagte er es Jhnen Mir hat er nichts geſagt ich hoffte
noch bis zu dieſer Stunde daß er ſich fügen werde

Sie r auch nicht wohin er gereiſt iſt
IJch weiß von alledem nichts und werde mich wohl gedul

den müſſen bis er mir die Ehre erzeigt mich über ſeine
Pläne zu unterrichten

Und woher hat er das Reiſegeld genommen

Ja beſchäftigt und auf
g

Ja das iſt die Frage die auch midie i vergeblich eine Antwort r erwiderte Dondorf

lichſt breiten Grundlage beginnen Je ergiebiger man das Zollſyſtem in finanzieller Hinſicht geſtaltet un a gott

Niemals vermag ſie ſie ganz zu erreichen niemals in irdiſcher J

al einer Eingangsabgabe belegt ſein die nach dem

go ann nur annehmen daß er einen Wucherer gefünden Charakter kennen gelernt hatte

a en a

wm mmR ÜV T

forderlich halte in ihren Erlei terungen bis u direi u muß ſie bei der Rat des Zolltarifs r

2 rößer w iErleichterungen auf dem Gebiete der direkten den i net

un ſein r ſt ſich ſelbfDenn es verſteht ſich von ſelbſt daß mit derindirekten Einnahmen des Reiches nicht eine nene
ammtſteuerlaſt bezweckt werden kann Das et Le Veſamnmi

teuerlaſt i nicht durch die Höhe der Einnahmen ſondern durch
ie Höhe des Bedarfs bedingt durch die Höhe der Ausgaben

m im Einverſtändniß gwiſgen Regierung und Volksvertretungals dem Bedürfniß des Reichs oder Staats entſprechend feſtge

tellt wird Höhere Einnahmen zu gen als zur Beſtreitung
ieſes Bedürfniſſes unbedingt erforderlich ſind kann niemals in

der Abſicht der Regierungen liegen Dieſelben haben nur dahin
zu ſtreben daß das Erforderliche auf die relativ leichteſte und
erfahrungsmäßig minder drückende Weiſe aufgebracht werde

ede Steigerung der indirekten Einnahmen des Reichs muß
deshalb die nothwendige Folge haben daß von den direkten
Steuern oder von ſolchen indirekten Steuern deren Erhebung
von Staatswegen etwa aus beſonderen Gründen nicht mehr
wünſchenswerth erſcheint ſoviel erlaſſen oder an Kommunalver
bände überwieſen wird als für die Deckung der im Einverſtänd
biſt der Volksvertretung feſtgeſetzten Staatsausgaben ent

lich wird
Nicht in Vermehrung der für die Zwecke des Reichs und derStaaten ehe en Vaſten nern i der ber ans eines

größeren Theiles der unvermeidlichen Laſten auf die weniger
drückenden indirekten Steuern beſteht das Weſen der Finanz
h z deren Verwirklichung auch die Zolltarif Reviſion

oll
Um eine dieſer Rückſicht entſprechende Grundlage für die Reviſion zu gewinnen empfiehlt es ſich meines tie nicht

blos einzelne Artikel welche ſich dazu beſonders eignen mit
höheren Zöllen zu belegen ſondern zu dem Prinzip der Zollpflichtigkeit aller über die Grenze eingehenden Gegenſtände

in der preußiſchen Zoll Geſetzgebung vom Jahre 1818 an
Regel aufgeſtellt war und ſpäter in der allgemeinen Eingangs
abgabe des Vereins Zolltarifs bis zum Jahre 1865 ſeinen Aus
druck fand zurückzukehren

Von dieſer allgemeinen et würden diejenigen für die
Jnduſtrie unentbehrlichen Rohſtoffe auszunehmen ſein inDeutſchland gar nicht wie z B Baumwolle und nach
auch die welche nur in einer ungenügenden Quantität oder
Qualität erzeugt werden können

Alle nicht beſonders ausgenommenen Gegenſtände ſollten miten ehe be
Waaren und zwar unter Zugrundelegung verſchiedener Prozent
ätze je nach dem Bedarfe der einheimiſchen Produktion abzu
tufen wäre Die hiernach zu bemeſſenden Zollſätze würden auf
Gewichtseinheiten wie dies in dem beſtehenden Zolltarif die
Regel iſt znrückzuführen und danach zu erheben ſein ſoweit
nicht nach der Natur des Gegenſtandes eine Erhebung des
geh per Stück wie bei dem Vieh oder unmittelbar nach dem
Werth wie bei Eiſenbahnfahrzeugen eiſernen Flußſchiffen ſich
wer ſfentlichungen des kaiſerlichen ſtatt

ach den Veröffentlichungen aiſerlichen ſtatiſtiEl des Deutſchen Kelches Band XXXII S r
im Jahre 1877 der geſchätzte Werth der Waareneinfuhr Ein

gang en r Der anpd h m J ieron fallen laut Anlage 2 auf bisher zollfreie Arti rund
2853 Millionen Mark

Jn dieſer Summe iſt der Werth einer Reihe von Artikeln
enthalten welche auch in Zukunft zollfrei zu laſſen ſein werden
weil ſie unter die oben bezeichnete Kategorie der für die
Induſtrie unentbehrlichen Rohſtoffe fremder Herkunft fallen
oder weil ſie wie gemünztes Metall ſich ihrer Natur nach nicht
zu einem Gegenſtande der Verzollung eignen Außerdem

Abraham Hirſch der Freund in der Noth war Jch möchte
darüber Gewißheit haben aber ich ſelbſt kann nicht wohl zu
dem Wucherer hingehen

Jch werde das übernehmen wenn Sie es wünſchen
Ja ich wünſche es und bin Jhnen dankbar für Jhr

freundliches Anerbieten Der Jude wird Jhnen hoffentlich
die volle Wahrheit ſagen aber ich bitte Sie die Abreiſe Al
fred s einſtweilen geheim zu halten Wenn das Geſchäftsper
ſonal fragen ſollte ſo muß ihm erwidert werden der junge

err habe im r unſeres Hauſes eine Reiſe angetreten
s wird gerade jetzt ſo viel über die Firma und meine Fa

milie geredet daß ich Alles vermeiden muß was Stoff zu
weiterem Gerede geben könnte

Valbeck wiegte mißbilligend das graue Haupt
Wenn Ihre Vermuthung richtig iſt dann fürchte ich daß

Abraham Hirſch eine große Summe zu fordern hat, ſagte er
wollen Sie ihm dieſelbe ohne Abzug 8 len

Ja aber ich werde auch meinem Sohne mittheilen daß
er mit dieſer Summe ein für allemal abgefunden ſei wenn
er nicht r meinen nungen ſich füge Ich will kei
nen Prozeß mit dem Juden kann er beweiſen vaß er die
Summe zu fordern hat ſo ſoll ſie ihm ezahlt werdenUnd nun gehen Sie mein Fr eeund damit ich Gewißheit er
halte Nach Jhrer Rückkehr wollen wir dann auch über das
Geſchäft reden

albeck hatte geh nicht lange entfernt als Direktor
Forberg ſich anmelden ließ

So ſtörend dieſer Beſuch auch war wollte Dondorf ihn
doch nicht abweiſen er amrfing den elegant gekleideten
mit freundlichem Lächeln und bot ihm einen Seſſel an Es
konnte ſich nach ſeiner Anſicht nur um geſchäftki

iten handeln um ſo größer war ſein taunen als Foxre
rg ohne lange Einleitung um die Hand Valesca s warb

er ſo ſehr dieſe unerwartete n auch über
raſchte war er doch ſchon im erſten Augenblick w
ſie keinesfalls ohne reifliche Prüfung ne er
den jungen Direktor den er als einen Mann von Ehre und

Angelegen

der ſo unvo war ihm die Mitteliſt die e e edann Zande h ang do
Fortſehung folgt
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die Poſitionen in Abzug zu bringen ſein für welchewirden ſ net die Freiheit der Durch andern Ländern
vertragsmäßig gewährleiſtet oder im Intereſſe des inländiſchen

Verkehrs gerelis ugelaſſen werden ſoll Es kommt ferner in
Betracht daß die Ppwig ieht rer Artikel auch mit einer
mäßigen Eingangsabgabe döch Einfluß auf den Verbrauch dieſer
Artikel üben kann

Welcher Betrag hiernach an der obigen Summe von 2853
Millionen Mark abzuſetzen wäre um den Geſammtwerth der
jetzt en nach meinem Vorſchlag künftig der Zollpflichtunterliegenden Gegenſtände zu ermitteln dies lä a mit

ollte manwelcher Zuverläſſigkeit nicht berechnen
indeſſen auch annehmen daß ſelbſt die Hälfte der obengenannten
Summe was ohne Zweifel zu hoch gegriffen iſt als Werth
auch künfti n Ein und hr in Abzug kommen
müßte ſo bliebe immerhin noch eine jetzt zollfreie künftig un
nach den urſprünglichen bis 1865 gültigen Grundſätzen Preußens
und di vereins zoll yſtichtige infuhr im Werthe von etwa
1400 Millionen Mark Wird ferner angenommen daß die hier
von künftig zu erhebenden Eingangsabgaben auch nur durch
ſchnittlich 5 pCt des Werthes betrügen ſo würde ſich die Ver

en aper jährlichen Zolleinnahmen auf 70 Millionen Mark
elaufen
Dieſer Vermehrung der Zolleinnahme würde eine en

Erhöhung der Zollerhebungs und Verwaltungskoſten nicht
gegeriberſtehen da eine wenn auch nur ſummariſche Reviſion

er die Zollgrenze paſſirenden zollfreien Güter jetzt ebenfalls
ſtattfindet ie beſtehenden Einrichtungen an der Zollgrenze
und im Jnnern würden vorausſichtlich auch zur Verzollung
aller e zollfreien künftig t Gegenſtände ausreichen

Dur

oder nicht in ſehr erheblichem Maße zu erweitern ſein ſie
würden durch Vermehrung der zollpflichtigen Artikel vielfach nur

e eng ſgenüst und einträglicher gemacht werden als es
jetzt der Fall iſt

Wenn hiernach vom finanziellen Geſichtspunkte aus auf wel
chen 3 das Hauptgewicht lege die von mir befürwortete Wie
derherſtellung der Regel allgemeiner Zollpflicht ſich empfiehlt
ſo läßt ein ſolches Syſtem ſich meines Erachtens auch in volks
wirthſchaftlicher Beziehung nicht anfechten
Jch a dahingeſtellt ob ein Zuſtand vollkommener gegen
eitiger Freiheit des internationalen Verkehrs wie ihn die

Theorie des Freihandels als Ziel vor Augen hat dem Intereſſe
Deutſchlands entſprechen würde So lange aber die meiſten der
Länder auf welche wir mit unſerm Ver ehr angewieſen ſind
ſich mit Zollſchranken umgeben und die Tendenz zur Erhöhung

en begriffen iſt erſcheint es mir gerecht
fertigt und im wirthſchaftlichen Jntereſſe der Nation geboten
uns in der Befriedigung unſerer finanziellen Bedürfniſſe nicht
durch die Beſorgniß einſchränken zu laſſen daß durch dieſelben
deutſche Produkte eine geringe Bevorzugung vor ausländiſchen

ahren
Der jetzt beſtehende Vereinszolltarif enthält neben den reinen

Finanzzöllen eine Reihe von mäßigen Schutzzöllen für beſtimmte
nduſtriezweige Eine Beſeitigung oder Verminderung dieſer
ölle wird zumal bei der gegenwärtigen Lage der Jnduſtrie

nicht rathſam erſcheinen vielleicht wird ſog bei manchen Ar
tikein im Intereſſe einzelner beſonders leidender Zweige der
heimiſchen Jnduſtrie je nach dem Ergebniß der im Gange be
ſindlichen Enqueten eine Wiederherſtellung höherer oder Er
höhung der e e d ſich empfehlen

e

derſelben noch im Stei

Schutzzölle für einzelne Jnduſtriezweige aber wirken zumal
wenn ſie das durch die Rückſicht auf den finanziellen Ertrag ge
botene Maß überſchreiten wie ein Privilegium und begegnen
auf Seiten der Vertreter der nicht geſchützten Zweige der Er
werbsthätigkeit der Abneigung welcher jedes Privilegium aus
eſetzt iſt Dieſer n wird ein Zollſyſtem nicht begegnen
önnen welches innerhalb der durch das finanzielle Jntereſſe ge

zogenen Schranken der geſammten inländiſchen einen
Vorzug vor der ausländiſchen Produktion auf dem einheimiſchent gewährt Ein ſolches Syſtem wird nach keiner Seite hin
drückend erſcheinen können weil ſeine Wirkungen ſich über alle

produzirenden Kreiſe der Nation gleichmäßiger vertheilen als
es bei einem Syſtem von Schutzzöllen für einzelne Jnduſtrie
zweige der Fall iſt Die Minderheit der Bevölkerung welcheüberhaupt nicht produzirt ſondern ausſchließlich konſumirt wird

durch ein die geſammte nationale Produktion begünſtigendes
Zollſyſtem ſcheinbar benachtheiligt enn indeſſen durch ein
ſolches Syſtem die Geſammtſumme der im e erzeugten
Werthe vermehrt und dadurch der Volkswohlſtand im Ganzen
gehoben wird ſo wird dies ſchließlich auch für die nicht produ
irenden Theile der Bevölkerung und namentlich für die aufſſtes Geldeinkommen angewieſenen Staats und Gemeinde

beamten von Nutzen ſein denn es werden der Geſammtheit
dann die Mittel zur Ausgleichung von Härten zu Gebote
ſtehen falls ſich in der That eine Irb rung der Preiſe der
Lebensbedürfniſſe aus der Ausdehnung der Zollpflichtigkeit auf
die Geſammteinfuhr ergeben ſollte Eine ſolche Erhöhung wird
jedoch in dem Maße in welchem ſie von den Konſumenten be
fürchtet zu werden pflegt bei geringen Zöllen vorausſichtlich
nicht eintreten wie ja auch J wgekehrt nach Aufhebung der
Mahl und Schlachtſteuer die Brod und Fleiſchpreiſe in den
früher davon betroffenen Gemeinden nicht in einer bemerkbaren
Weiſe zurückgegangen ſind

Eigentliche Finanzzölle welche auf Gegenſtände gelegt ſind die
im Jnlande nicht vorkommen und deren Einfuhr unentbehrlich
iſt werden I Theil den Jnländer allein treffen Bei Artikeln
dagegen welche das Jnland in einer für den einheimiſchen Ver
brauch ausreichenden Menge und Beſchaffenheit zu r
Stande iſt wird der ausländiſche t den Zoll allein zu
tragen haben um auf dem deutſchen Markte noch konkurriren zu
können Jn ſolchen Fällen endlich in denen ein Theil des in
ländiſchen Bedarfs durch auswärtige gfunr gedeckt werden muß
wird der ausländiſche Konkurrent meiſt genöthigt ſein wenigſtens
einen l und oft das Ganze des Zolles zu übernehmen und
ſeinen bisherigen Gewinn um dieſen Betrag zu vermindern Daß
Grenzzölle auf ſolche Gegenſtände welche auch im Jnlande ereugt werden den ausländiſchen Produzenten für das finanzielle

rgebniß mit heranziehen geht aus dem Jntereſſe hervor
ches überall das Ausland gegen Einführung und Erhöhung

derartiger Grenzzölle in irgend einem Gebiet an den Tag legtWenn im prekti en Leben wirklich der inländiſche Konſument es

wäre dem der er Zoll zur Laſt fällt ſo würde die Er
höhung dem ausländiſchen Produzenten gleichgültiger ſein

Soweit hiernach der Zoll dem inländiſchen Konſumenten über
haupt zur Laſt fällt tritt er hinter den Verhältniſſen
welche auf die Höhe der Waarenpreiſe von Einfluß ſind in der
Regel weit zurück Gegenüber den welche
bei beſtimmten Waarengattungen durch den Wechſel im Verhält
niß von Angebot und Nachfrage oft binnen kurzer Zeit und bei
eringer örtli Grhegig der Marktplätze von einander be
ingt wird kann ein Zoll der etwa 5 bis 10 Prozent vom Wert

der Waare beträgt nur einen verhältnißmäßig geringen Einflu
auf den Kaufpreis üben Andere Momente wie die Ungleich

heiten der Frachtſätze bei den Differenzialtarifen der Eiſenbahnen
wirken in dieſer Beziehung viel einſchneidender vermöge der Ein
fuhrprämie die ſie dem Auslande oft zum vielfachen Betragejedes vom Reiche aufzulegenden dole auf Koſten der deutſchen

uktion gewähren Jch bin gab i der Ueberzeugung
mit der Reviſion der Grenzzölle eine Reviſion der Eiſen

ife nothwendig Hand in Hand gehen muß Es kann auf

c eeeceeeceeeeaeneene aie Be ung ver er i ebundes Reiches nach eigenem Ermeſſen Konkurrenz zu machen die

Der Sohſat in dem bis vor 13 Jahren gültigen Tarif
Preußens und des ne war für alle im Tarif nicht als
zollfrei benannte Einfuhrgegenſtände 15 Sgr für den Zentner

en im

Handelspolitik der verbündeten Regierungen und des Reichstagesnach Willkür zu neutraliſiren und das wirth Vaſutg be her

Ration den Schwankungen auszuſetzen welche im Gefolge hoher
und wechſelnder Einfuhrprämien für einzelne Gegenſtände noth

wendig eintreten ßDie Rückkehr zu dem Prinzip der allgemeinen Zollpflicht ent
richt der jehigen Lage unſerer handelspolitiſchen Verhältniſſe
achdem der Verſuch mit OeſterreichUngarn einen neuen Tarif

vertrag zu vereinbaren reſpektive den bisherigen zu prolongiren
eſcheitert iſt ſind wir abgeſehen von den in den Verträgen mit

Belgien und der Schweiz enthaltenen Tarifbeſtimmungen in das
Recht ſelbſtändiger Geſtaltung unſers Zolltarifs wieder einge
treten Bei der bevorſtehenden Reviſion des Zolltarifs kann nur
unſer eigenes Intereſſe maßgebend ſein Dieſes Intereſſe wird
vielleicht demnächſt zu neuen Verhandlungen über Tarifverträge

d mit dem Ausland führen Sollen aber ſolche Verhandlungen
mit der Ausſicht auf einen für Deutſchland r Erfolg
begonnen werden ſo iſt es nöthig vorher au dem autonomen
Wege ein Zollſyſtem zu ſchaffen welches die geſammte inländiſche

n rin ausländiſchen gegenüber in die möglichſt günſtige
age bringtDem Bundesrath ſtelle ich ergebenſt anheim die vorſtehenden

Bemerkungen der Kommiſſion welche behufs Reviſion des Zoll
tarifs zufolge des Beſchluſſes vom 12 d M eingeſetzt wird zur
Erwägung gefälligſt überweiſen zu wollen v Bismarck

Politiſche Ueberſicht
Die Politik iſt in die Weihnachtsferien eingetreten Aus

Oeſterreich a wir noch daß das öſterreichiſche Herren
haus die Vorlagen betreffs des deutſchen und italieniſchen
Handelsvertrages an eine Kommiſſion verwies und die Jn
demnitätsvorlage für das erſte Quartal 1879 ohne weitere
Debatte annahm Das ungariſche Abgeordnetenhaus hat
nach Genehmigung des Handelsvertrags mit Deutſchland
ſeine meritoriſchen Berathungen bis zum 20 Jan k J ver
tagt inzwiſchen werden nur Sitzungen zur Promulgirung

bevorſtehende Regelung der Frage bezüglich Novibazars
ſind mit Vorſicht aufzunehmen OeſterreichUngarn ſoll ſich
bereit erklärt haben die geiſtliche Autorität des ökumeniſchen
Patriarchen in Konſtantinopel über die griechiſche nichtunirte
Bevölkerung Bosniens und der Herzegowina anzuerkennen

Die Trauungesfeſtlichkeiten in Oänemark ſind wie wir
geſtern berichteten ohne jeden Zwiſchenfall verlaufen Und
doch hätte ein ſolcher leicht eintreten können Nach der
Nat Ztg hat nämlich der König einen Drohbrief erhalten

worin geſagt iſt daß man am Vermählungstage der Prin
zeſſin Thyra auf ihn ſchießen werde Der König hatte es
nach dem Programm zum Glück nicht nöthig ſich am Tage zu
zeigen erſt am Abend fuhr er von ſeinem Palais nach dem
Chriſtiansborger Schloß Auch nach dem Bahnhof hat der
König das neuvermählte Paar nicht begleitet Obwohl nun
alſo ein Unglücksfall verhütet wurde hat die Angelegenheit
in den höheren Kreiſen doch den peinlichſten Eindruck gemacht

bereitungen zur Heimbeförderung von 100,000 Mann
ruſſiſcher Trüppen getroffen werden ein Zeichen daß
der definitive Friedensvertrag zwiſchen Rußland und der
Türkei dem Abſchluß nahe ſei Die albaneſiſche Liga in
Skutari hat beſchloſſen die Vereinigung mit Jtalien
zu verlangen falls die Pforte die Abtretung albaneſiſcher
Gebietstheile nicht verhindern könne Die rumäniſche
Regierung hat mit der Tabaks Monopol Geſellſchaft vorbe
haltlich der Genehmigung der Kammern einen neuen Vertrag
abgeſchloſſen

Der engliſch afghaniſche Krieg
Die Flucht des Emir von Afghaniſtan gewinnt

einen eigenthümlichen Beigeſchmack durch eine Meldung der
Daily News aus Allalabad vom 22 wonach dir im

Verein mit der ruſſiſchen Miſſion erfolgte Der vor
läufige Aufenthaltsort der Flüchtigen iſt Balkh in Turkeſtan
Wie bereits geſtern gemeldet hat der Emir ſein Land in
einer unbeſchreiblichen Verwirrung zurückgelaſſen Daily
News melden daß das Land zwiſchen Jellalabad und Kabul
ſich in vollſtändiger Anarchie befinde und ſo dürfte wohl der
Winterfeldzug mit der Beſetzung von Jellalabad nicht abge
ſchloſſen ſein vielmehr zu der von Kabul führen Jn lon
doner politiſchen Kreiſen gilt es auch als ſicher daß die eng
liſche Regierung bei dem Friedensſchluſſe mit Afghaniſtan
ſpeziell in Betreff der Provinzen Herat und Kandahar dieOkkupation durchführen und anf beſondern Rechten in dieſen

Provinzen beſtehen werde
Inzwiſchen beſchäftigen ſich die Engländer mit der Züchtigung

der ihnen widerſtrebenden Bergſtämme Die Zukkurkehls
welche ſich bei dem Angriff auf das engliſche Lager bei Ali
musjid beſonders hervorgethan hatten flüchten vor den gegen
ſie entſandten engliſchen Truppen in s Gebirge ihre Dörfer
und Forts werden zerſtört

Deuntſ ches Reich
Der Kaiſer ertheilte vorgeſtern dem Generalſtabsarzt

Dr Grimm dem Profeſſor Dr Liman und dem Geh Sani f
tätsrath Dr Levin welche nach dem zweiten Attentate den
erſten Verband angelegt hatten und hierauf einer Depu
tation von 11 lithauiſchen Jungfrauen und 3 Grundbeſitzern
welche aus Veranlaſſung der glücklichen Wiedergeneſung eine
Adreſſe überreichten Audienz Die letztere Deputation wurde
auch von der Kronprinzeſſin empfangen die erſteren
hatten eine Audienz bei der Kaiſerin

Prinz Heinrich iſt auf der Korvette Prinz Adalbert
am 22 d in Montevideo glücklich eingetroffen An Bord
Alles wohl

Die Kommiſſion zur GeneralEnquéte für die Reviſion
des Zolltarifs wird ſchon am 2 Januar in Berlin
zuſammentreten

Der Domprediger Dr Schramm hat dem Gemeindekirchen
rath der Jakobigemeinde in Berlin angezeigt daß er vonſeiner Kandidatur zurücktritt Die Gemeinde iſt alſo vor eine

Be S akeugnetee Kommiſſton hat erf
Die Tabakenquete Kom miſſion hat erſt ern mitr n e des Berichts an den Bundesrath hre Arbei

abgeſchloſſen
Vom 1 Januar 1879 ab beträgt nach einer Bekanntmades General Poſtmeiſters die Tee e Teleg r am me Ja

Großbritannien und Jrland ohne Unterſchied der Entfernung

30 P ennig für Wort u Wien berichtet d
ie der A A Z a ien beri wird eintnächſter Tage eine Broſchüre des Grafen Harry Knigt t

dem Titel Quid faciamus nos Nachtrag zu dem Eſſay DerNuntius kommt W Arnim ſpreche 3 n derſelben fü
turka aß der Friede von demBeendigung des mpfes aus ohne an

Willen des P abhängig gemacht werden ſolle

S erklärt derſelbe iſt ſomit aus dem
gewa

ſtellende
Kontre Admiral Kinderling zum Kommandanten erhalten

in unſerer Stadt ſi ganz beſon
du gehört mit in erſter Linie diejenige

bekannter und wohlrenommirter
insbeſondere die Fabriken von Ritter Merſeburg und

ſanktionirter Geſetze abgehalten Die Nachrichten über die 8

ein neues ſtattliches im Parterre legene
ebenſo hat Herr Muſik Dir Jpret

Jrkae von

dem V dVon der Balkanhalbinſel wird gemeldet daß Vor r er a m er rainte
16 Waiſenkin der ſtattfindet und daß es nur wünſpewird
iſt daß das Publikum die Feſtfreude der letzteren
zahlreiche Anweſenheit erhöhen helfe

Das Obertribunal hat die Verhaftung Haſſelmanns für
mburger Polizei

am entlaſſen worden

O Berlin 23 Dez Der Finanzminiſter Hobrechtſtern aus Friedrichsruh zurückgekehrt Der allzurei iſt
eMhthenkranz den man um den reiſenden Miniſter geſchlungen

dürfte jetzt zerreißen Es lag in der That nahe genug An
geſichts der unaufſchiebbaren Schritte in der Steuerreform
eine Beſprechung zwiſchen dem Reichskanzler und dem Finanz
miniſter vorauszuſetzen alles Weitere aber iſt leere Konjektur

Der Kapitän z S Berger iſt zum Kontreadmiralernannt der Kapitän z S rzewiſinskt hat den Charak
ter als Kontreadmiral erhalten Die KorvettenKapitäne Graf
von Schack von Kall und Stengel ſind zu Kapitänen

S befördert worden Die Arbeiten der für Danzig beKinmten eiſernen Docks ſind ſoweit vorgeſchritten daß auch

während des Winters die Weiterarbeit erfolgen kann Am
21 Dez iſt die Korvette Moltke nachdem ſie die Probe
fahrt abgelegt außer Dienſt geſtellt die Korvette Blücher
beginnt in den nächſten Tagen ihre Probefahrt Am 21 Dez
iſt auch das von der Schifffahrtsgeſellſchaft Weſer in
Bremen erbaute Panzerkanonenboot Chamäleon von
Stapel gelaufen Das im nächſten Jahre in Dienſt zu

Panzergeſchwader wird vorausſichtlich dem

e

Halle 24 Dezember
Zu denjenigen Jnduſtrie Branchen welche in neuerer Zeii eines ganz beſonderen Aufſchwungs d

i der muſikaliſchennſtrumente im engern Sinne der Pianino s reſp Flügel
anz abgeſehen von der ſtattlichen Anzahl ſonſtiger ſeit Langem

Fabriken und Handlungen haben
offmann

Pot die erſtere in der
ehe Nr 10 je
epot errichtet und

benſo r ch in der Wilhelmsſtr Nr 5ein reichhaltiges Lager eröffnet Das letztere enthält namentlich
igel aps in Dresden ſowie Pianino s von Feurich in

eipzig und Seydel in Zeitz während die Herren Ritter und

alle im Laufe der letzten Monate und
eipzigerſtraße Nr 64 die letztere in der

Hoffmann vor deren Schaufenſtern wir tagtäglich und namentlich
in den Abendſtunden eine zahlreiche Men
bleiben und die ſtattliche Anzahl Erzeugniſſe einheimiſcher Jnduſtrie mit Wohlgefallen betrachten ſchen i

Menge von Paſſanten ſtehen

ſoviel wir
wiſſen nur eigene aber wie bekannt nicht minder vorzügliche Jn
ſtrumente führen und namentlich dem minder bemittelten Klavier
Spieler um deßwillen noch beſonders empfohlen werden können
weil ſie ihm ganz ausgezeichnete nicht ſelten ganz neue Fabrikate
auch leihweiſe und zwar zu einem ſehr annehmbaren Preiſe
überlaſſen

Wir machen unſere Leſer nochmals wir bitten unſeren
lokalen Theil vom letzten Freitag zu vergl darauf aufmerkſam

am erſten Feſttage vormittags von 11 12 Uhr

er t echnitt Sammler veranſtaltete Beſcheerung für
urch recht

Meteorologiſche Station

23 Dez 10 U Ab 24 Dez 8 U Mra

Barometer Millim 751,80 753,87
e
el Feuchtigkeit 89Wind SWwi S6 Uhr früh Bei S Barometer trat geſtern Vor

mittag r averggend vollſtändige Aufheiterung ein Der Süd
weſt hielt an Der Abend und die Nacht waren halb heiter das
Barometer iſt über Nacht noch geſtiegen

Wetterb der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
23 Dez 8 Uhr morgens Die Veränderungen waren gering

am tiefſten ſtand das Barometer im ſüdlichen Skandinavien Jnder Oſtſee ſtarke Südwinde bei ſteigender Tem 3
an der Mün
Vielfach ſchneiete es Am Nordfuße der Alpen hatte die
zugenommen
Süd ſti

2 ſtill
Südweſt mäßig wolkig
Breslau 0 Südweſt
München 7 Südweſt mäßig
halb bedeckt Karlsruhe 1
Südweſt mäßig bedeckt Paris 0 Südweſt ſchwach

ung der Elbe beobachtete man Wetterleuchten
Haparanda 13 ſtill wolkig Petersb alt

3 da Petersburg 7ſt wolkig Moskau 10 Nord ſtill bedeckt Stockholm
bedeckt Memel 2 Süd friſch bedeckt anbne 1

Berlin 1 Südweſt mäßig wolkenlos
hin ehe Ka J Snt et Tetche

edeckt üdoſt leiüdweſt friſch Schnee Krefeld 1

ſtill

Provinzial Nachrichten
44 Merſeburg 23 Dez Der Kreisrichter Pogge hierſelbſt iſt unter dem vorläufigen Titel eines Re er rege

an Stelle des nach Marienwerder verſetzten Regierungsraths
Eggebrecht zum Juſtitiar der kgl Regierung hierſelbſt ernannt
worden Die hieſigen Geſchäftsleute klagen ſehr über das
ſchlechte Weihnachtsgeſchäft Zunächſt tragen daran die allge
meinen ſchlechten Zeitverhältniſſe die Schuld dann aber auch die
halleſche Konkurrenz Es iſt eine vielfach konſtatirte Tha e
daß die de Konſumenten ihre Baareinkäufe nur in Halle
machen die Einkäufe auf Kredit jedoch hier Die bedeutend
erweiterte Beyer ſche Brauerei berechnet ihren Eisbedarf für das
ommende Jahr auf ca 4000 Fuhren zu durchſchnittlich 50 Ztrnalſo auf etwa ein Fünftel Million Zentner Die neuerbauten

Eiskeller faſſen ein noch größeres Quantum Das Eis wurde bis
jetzt mit durchſchnittlich 13 Pf pro Zentner bezahlt

C Cönnern 23 Dee Geſtern Nachmittag fand im Saale
der Pr Krone die Weihnachtsbeſcheerung für arme hieſige
Kinder ſeitens des Frauenvereins ſtatt twa dreißig arme
Waiſenkinder wurden durch die Gaben welche neben der üblichen
Stolle c in Wäſche und gen reſp Kleiderzeug be
tanden erfreut daß der Glanz der dankbaren Augen mit dem
er Kerzen am angezündeten Weihnachtsbaum rivaliſirte Der

Einladung an Gönner und Freunde des Vereins zur
eier war recht hbirge entſprochen Herr Diakonus Grobe

hielt eine Anſprache Geſang eröffnete und beſchloß die ſchöne
Feier die dem nothleidenden Theile unſerer Bewohner wieder
einmal recht deutlich zeigte daß man noch ein Herz hat für diedie ſonſt ſo ſcheel auf die Reichen ſehen und et Gleiches

mit Gleichem vergelten Die e Korb gabn Abend eine recht hübſche abgerundete Darſtellung des
ienbudikers von D Kaliſch Ein Maaß für die Leiſtung der

Geſellſchaft dürfte ſchon darin zu finden ſein daß ſie trotz der
Nähe des Weihnachtsfeſtes leidliche Einnahme erzielte Die
in der letzten Nr der Ztg erwähnte Unterbrechung der
Bahnlinie Vienenburg durch neefall und Entgleiſen einer
Maſchine hat ſich hier nur inſofern bemerkbar gemacht als einige
Züge dort etliche Minuten ſpäter als zur feſtgeſehten Zeit

xafen eJeſſen 23 Dez Seit einem Vierteljahre haben unter derieſigen Geiſtlichkeit bedeutende Vainteinn e ſtattgefunden

m 1 Oktober d J legte der bisherige Oberpfarrer Lamprechtn Amt nieder und geda och einige Jahre die wohlderdachte n
iente Ruhe hierſelbſt ießen allein Go andbeſchloſſen un e u dekceri bende n c vererte
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d bei vollem Bewußtſein durch den Tod zur ewigen himm
liſchen Ruhe Die Oberpfarrſtelle iſt bereits durch einen jüngeren
T tor wieder beſetzt dagegen hat ſig zu dem kürzlich erledigten

iakonat bis zur Stunde noch kein Bewerber gefunden

Nach dem N Kreisbl ſind die Gebrüder Coccejus
welche zum Tode verurtheilt waren zu lebenslänglicher Zuchthaus
ſtrafe begnadigt worden Dieſelben werden demnächſt nach Halle
überführt werden Dem Gefängniß zu Naumburg wird als
Erſatz dafür ein Menſch aus Kölleda zugeführt werden welcher
ſich dreier Raubanfälle mit Mordverſuch ſchuldig gemacht hat

Die neueſten aus Stolzenhain eingetroffenen Nachrichten
über den Verlauf der Rinderpeſt lauten äußerſt günſtig
Weitere Erkrankungen ſind nicht vorgekommen

Jn dem Dorfe Trabitz bei Kalbe a ſind 6 und auf
der Domäne Gottesgnaden 3 Perſonen an der Trichinoſe er
krankt Als Urſache wird der Genuß von Schweinefleiſch ange
eben, welches von einem ca vor 4 Wochen geſchlachtetenEchweine des Arbeiters H in Trabitz entſtammt Das Schwein

iſt wie verlautet von dem Fleiſchbeſchauer H daſelbſt unterſucht
und für trichinenfrei befunden worden Die ſofort eingeleitete
Unterſuchung wird das Nähere ergeben Als bemerkenswerth
verdient erwähnt zu werden daß in dem Fleiſche von zwei an
deren dem pp H gehörigen Schweinen welche mit dem vorbe
nannten in einem Stalle gefüttert worden waren ebenfalls
Trichinen gefunden worden ſind Sämmtliche 3 Schweine waren
gegen Trichinen verſichert

Vermiſchtes
Die Anwendung von Maſchinen in der Schuhmacherei

as 3xrt er Dem Rüſſelvieh hängt
e zum Maule hervor er greift darnach zieht an aber die

te reißt Er tröſtet ſich damit zu wiſſen wo die Uhr auf
bewahrt iſt und beobachtet nun das Schwein ob es dieſelbe
wieder von ſich geben werde Dies geſchah jedoch nicht aber
das Thier nahm auch kein Futter mehr und nach
Tagen blieb nichts mehr übrig als das bekannte Familienfeſt
zu veranſtalten Das Schwein wurde geſchlachtet und die Uhr
im Dickdarm wo ſie mit dem andern Ende der geriſſenen Kette
hängen geblieben war vorgefunden Sie befindet ſich gegen
wärtig zur Reparatur beim Uhrmacher Merkwürdigerweiſe
war ihr Glas von den Kauwerkzeugen des Schweines unver
ſehrt geblieben

ab er ſich auch in den Stall um dort ſeine R ortzue
Ket

nene Todesfälle
z Bundesrath Scherer Chef des ſchweizer Militär Departemets
iſt geſtern Abend 53 Jahre alt an untere e geſtorben

Jn Leipzig iſt geſtern der Buchhändler Dr Wilh Engel
mann der ältere Chef eines der älteſten leipziger Verlags
Geſchäfte nach längeren Leiden geſtorben Er ſtand ſeit dem

ahre 1839 alſo ſchon ſeit 39 Jahren an der Spitze deſſelben
ein Verlag war namentlich nach der Seite der Naturwiſſen

ſchaft r ein höchſt bedeutender
Jn Wien iſt am 18 d Heinrich Proch bis zum Jahre

1870 Kapellmeiſter vom dortigen Hof Opern Theater geſtorben
In weiteren Kreiſen war P hauptſächlich als Lieder Komponiſt
bekannt Beiſpielsweiſe rühren von ihm her die beliebten Lieder
Von der Alpe tönt das Horn und Ein Wanderburſch mit
em Stab in der Hand

D u ausländiſchegende
Dtſch Reichs Anleihe 95,00 bze ol u Anl 104,60 bz

n

do

Oeſt5

Central

h h

Berliner Börſe vom 23 Dezember

r u Neum Pfdbr 87,50 bz
Pfandbr 490 94,10 bz
Rentenbr 490 97,20 bz

do

Rente 53,10 bz

101,50 bz
do Hyp Act do 95,75 bzG 0

Ruſſ BodenCr do 72,90 bz 590 do
do Central do do

Amerik Bonds 50 fd 104,00G
aS berRente 54,00 B

talieniſche Rente 74,50 bz
umänier 890

Ruſſ Engl 59 1872 81,30 bz

Bank u Jnduſtrie Actien
Darmſt Bank 114,00 bzB
DiscontoComm 130,50 bz
Leipz CreditA nſt 111,25 G

Eiſenbahn PrioritätsActien
und Obligationen

4 Brg Märk VI 100,50bzB
590 do VII 103,60

o 46 95,20 bzB o do IX 104,50Bmebreren ar tat Sch Ech 91 90bz ZerlAlu halt 9920 bz
räm Anleihe 1855 146,00 bz 4 Ber Magb F 95 1obzval Stein gar IV 102,00 z

do VII 100,004 J Cöln Mind VI 99,30 bzG
oth Gr Präm Pföbr 105,50bz 0HalleSor G gar 101,75be elPreuß 500Bod Pfdbr 106,00 bz S do do B 90,306

59 MainzLudwh 76 101,80B
4 Oberſchl H v1869 101,80bzB
590 do Coſ Odbg 103,10G
50 KaſchauOderberg 59,30 bz
4129 Rheiniſche
4129 Rhein Nahe gar 102,00B
4 Thüringer IV S
4 do V SEiſenbahnStamm Actien
BergiſchMärkiſche 75,90 b
BerlinAnhalter 88,00 bz
BerlinGörlitzer 10,75 bzB

Berlin Hamburger 190,00 bzB
Berl Potsd Mgdb 78,00 bzG

ent in Amerika bedeutende Diener angenommen Jnsbe
ondere hat eine Art Maſchine letztes Jahr 45,000,000 Paar
Schuhe genäht während eine andere in derſelben Zeit 55,000,000 Verkehrs Handels und BörſenNachrichten

Magdeb Veretſert 108,00 G

Meininger CreditBk 74,75 bz
Oeſt Credit Anſtalt 381,50bz

CölnMindener 102,60 bz
Halle SorauGuben 10,75 b

r O Magdb Halberſt 122,25 bzaar Schuhe genagelt hat Zehn Mann können 600 Paar 2glle 24 Dez Gericht von H Wagner Sohn Reichsbank 154,80 bz do Stamm Pr B 75,00bzGS e Saiten a e fur e gehe Man hegahte Wehen e e geren e a Wo be O ecleſienu c eee
460 Buſhe uhpflöcke gemacht und man brau r einen br d leſ BankVerein 86,0 erſchleſſiſche A u 10 bzCent a e er Plor Schuhe zu nageln Es giebt 576 180 M geringere Sorten 162 174 M Roggen 18 Säcke Weimariſche Bank 28 50 B do i B gar
Patente auf Schuhpflöcke und die dazu nöthigen Maſchinen undSee Sctelte auf Schuhmgſchinerie Mit Maſchinen wurden

letztes Jahr über zwei Millionen Leiſten in den Ver Staaten
efertigtP ine Taſchenuhr im Schweinsmagen Ein Landwirth in

Oppeln verlor beim Reinigen des Schweineſtalles ſeine Taſchen
uhr aus der Taſche und bemerkte dieſen Verluſt erſt als er ſich
bereits in ſeiner Wohnung befand Nach vielfachem Suchen be

138 beſſere 141 144 feinere
bis 186 geringe Sorten unter Notiz Hafer 12

alle 24 Dez
halber kein Geſchäft

Neujahrskarten
Allgemeines Börsen u Verloosungsblatt
erscheint mit dem 1 Januar 1879 all wöchentlich und enthält die Verloosungen aller in dentsehem Besitze beßind
lichen KRecten und Loosegattungen ausführliche Coursberichte und alle wichtigeren finan
ziellen Nachrichten Man abonnirt bei allen Kaiserl Postanstalten um den geringen Preis von

S nur 1 Mark halbjährlich hProbeblätter sind unentgeltlich durch den Herausgeber S Michelbnacher in Augsburg franco erhältlich

führung

Colorirte Modebilder vom 1 Januar 1879 an ohne Preis Erhöhung

à 84 K br 135 138 M Gerſte 12 Säcke à 75 K br 132
und Chevaliergerſte 150

K br 78 90 M Mais 1000 K Donau 128 130
amerikaniſchen 128 130 M ViktoriaErbſen 12 Säcke à 90 K
br 192 210 M Luvinen 1000 K 110 115 M

Bericht des Börſenver Secr Feſttags

Das Feinſte Humoriſtiſchſte Witzigſte

in
Hierzu laden ergebenſt ein

m Schotterey

Deſſauer Gas 137,00 B
Kön u Laurahütte 66,50 bz
Phönix Bergw 43,00 bzG

o Int B 28,25 G
Dortmunder Union 6,50 bzB
Bochumer Gußſtahl 36,25
Hörd HüttenVerein 25,00 G

KaſchauOderberg 42,00 b
Thüringer Iit A 118,80 b

do Lit B gar 90,25 bzG
do Iät C gar 100,70 bz

Saalbahn St Pr 12,00bz
Oeſt Südbahn Lomb
Rumänier 34,10 bz

Säcke à 50

empfiehlt i n großartiger Auswahl und prachtvollſter Aus

Mermanm Rönhler ſormals Jalius Bürger
e Nenheit Muſikaliſches Stand negtrafcwende Gratulation

Handwerker Meister Verein
Freitag den 27 December 3 Feiertag Abends 8 Uhr

Concert u Ball im Neuen Theater
S Zur Aufführung kommt mit Das Handwerkerleben

Der Vorstand
a FV en be Wert

Grosses Concertgegeben von der Stadt und Bergegapelle

Fr Sterz G Schroedler
Am 25 December

Den 1 Feiertag Nachmittag

Anfang 3 i Uhr Entree 30 Pfg

7 Uhr früh
Den 2 Weihnachtsfeiertag

er Bazar
bringt25iſt die

reichhaltigſte und nützlichſte vom I Januar 1879 abFrauenzeitung Jahrgang 12 Modekupfer
das beliebteſte und verbreitetſte W Prämiirt

Blatt für Mode eltansſtellung 1876 und farbige
ein Blatt für alle Stände Handarbeits Vorlagen

o Pränumerationspreis vierteljährlich 2 Mk 50 Pfg frei in s Haus
Beſtellungen nehmen alle Poſtanſtalten und die

Buchhandlung von

duarcd Anton in Halle
Barfüßerſtraße Nr 1

entgegen letztere liefert r Wunſch Probennmmer
mit Modekupfer

Kaisergarten
Täglich vorzügliches Stammfrüh

ſtück à 25 Pfg ſowie Stamm
abendbrod à 30 4 E Actien A
15 Pfg ſowie ächt baiürisch Biera 20 V Abonnements zu einem

Jährlich erſcheinen
24 ModeNummern
24 UnterhaltungsNummern
24 Supplemente mit 500 Schnittmuſtern
24 Beilagen mit Skizzen und Annoncen
12 colorirte Modekupfer und farbige Vorlagen

Doppelt ſo viele Schnittmuſter als andere Modeblätter ohne Preis Erhöhung

Bekanntmachung
Bei der hieſigen ſtädtiſchen Sparkaſſe findet die Auszahlung

ſowie die Zuſchreibung der für das Jahr 1878 fälligen Zinſen

1309060
übrigen Bücher vom 3 Februar

13 720 25 Ibis 8 Februar 1879 guten Mittagtiſch à 75 Pfg SuppeIl D b 1878en Directorinm der ſtädtiſchen Sparkaſſe ne e
F7 e ä PassendorfAtteſt Das Ringelhardt Glöckner ſche Pflaſter welches

ich von Hrn Apotheker Falkenberg in Königſee d heilte mich
von rheumatiſchen Leiden in Begleitung von Geſchwüren an

e z Rücken ſchnell und gründlich was ich hiermit gern be
j kannt mache

Hermann Noeller aus Groß Liebringen bei Königſee
in Thür den 15 Juni 1877

Echt mit dem Stempel I Ringelhardt und der Schutz
N marke v auf den Schachteln iſt zu beziehen à 50 und 25 4 aus der

Löwen Apotheke und Apotheke zum deutſchen
Kaiſer in Halle a/S ſowie aus den Apotheken in Merſeburg
Dürrenberg Markranſtädt Schkenditz Wettin Weißenfels

ohenmölſen Zeitz Mohrenapotheke Landsberg Alsleben
oßla Erfurt Weimar Jena Apokda e e

Atteſte liegen in bez Apotheken aus
NB Obige Schutzmarke ſchützt vor dem nachgeahmten

Pflaſter
a Jn obigen Niederlagen iſt auch Ringelhardt s VUniversal

Balsam zu haben

Deutscher Hot
Zum 2 u 3 Feiertag

TWTanzkränzechen
wozu freundlichſt einladet

C Schmalfuß

Oölime
I Den 2 Weihnachtsfeiertag Tanz

muſik wozu freundlichſt einladet
Hugert

Fr Herrmann
Giebichenstein

Gohhet in Rienheg

ſowie feines Lager ächt Culmbacher

Berglchenke b Cröllwitz
den 2 Feiertag Tanzvergnügen

um Tanzvergnügen am 2 Weih
nachtsfeiert lad freundl ein F Vecker

J n h h r erünM Heinrich S
e Retourbillets auf 6 Tage auch noch

vor Abgang des Zuges am Bahnhof
Stein brecher e Tasper

Hotel zur Tulpe
Wartaing Den I Weihnachts Feiertag

e e tI ar S ansgerunrr vo ger elscher schenCapellIe
empfiehlt die Feiertage Anfang 8 Uhr Entree 30 Pfg

Bouillon mit PaſtetenKagont ün en Soquiies Concert Haug
Gänſe Haſen u Puterbraten

Den 2 und 8 Peiertag jeGans en Geleée

2grosse Concerte
Anfang Nachmitt 3 Uhr und Abends

Den 3 Feiertag

u Köſener Champagner Bier
Mittagstiſch im Abonnement

a 75 Pfg 8 Uhr Entree 30 PfgG aſth o f zum M ohr Den 2 Feiertag nach dem Concert

Giiebichenstein e Ball lH Thielscher
Weintraube Wettin

Zu der am 2 Weihnachtsfeiertage
ſtattfindenden Tar mee ladet erge

benſt ein SchrooderDeutſche Eiche

Reil ße 35
1 Feiertag Unterhaltungsmuſik

2 Feiertag von 4 Uhr ab an
anzkränzchen W

F r
Für gute Speiſen und Getr
iſt beſtens geſorgt

u Kühler Brunnenröftw i zweiten Feiertag n
Krugz grünen Kranze Zur Stadt Cöln

Donnerstag den 2 Feiertag zur empfiehlt 7 den Feiertagen ſeine auf
önſte eingerichteten LocalitätenTanzkränzchen Vefeltſchaftsguinmer heigb Kegel

ladet freundlichſt ein bahn Jeden Morgen fr BounillonAnfang 7 Uhr Der Vorſtand
flerkzherg d Dtabligsement Gaſthof zu den Z Königen

I Weihnachtsfeiertag Concert
Abends 7 Uhr Gegeben von der
Dölauer Bergcapelle

2 Weihuachtsfeiertag Tanz
mausikK von Nachmittag 4 Uhr ab

Hierzu ladet freundlichſt ein
G Gummel

Saalthal in Cröllwitz
Den 2 Feiertag Er Tanzmufik

wozu freundlichſt einladet
G Hell wig

TrothaZum 2 Weihnachts Feiertag Tanz
Muſik wozu freundlichſt einladet

unke

zu VPassendorf pncert Strei riettZum 2 ne von Nachnmi re pg t
r

Tanzkränzchen Tanzkränzchen



e

e

U Wollene Strumpfga

Neujahrs Karten
e e e e e e e

e

Viagitenkarten einfache und feinste Ausführung

Theodor Rohdoe
Halle a gr Märxerstr 7

Lithographisecheo Anstalt u Druckerei
empfiehlt sich zu einschläglichen geschätzten

Aufträgen jeder Art

Autographien schnellstens

W

4 v

J

J

Verlobungs Verbinduungs ete Oirculare

Die Hutfabrik
B Barth alter Markt 30

empfiehlt ihr Lager

Herren Damen undzu billigſten Preiſen

von

F 32 Geiſtſtraße 2
Einem geehrten hieſigen und auswärtigen ken empfehle ins

beſondere zu Weihnachts Geſchenk en paſſend ein
wohl aſſortirtes Lager jeder Ap elegant und ſolid von mir ſelbſt
gearbeiteter Fussbekleidung Vorzugsweiſe mache ich hiermit auf
ein reichhaltiges und geſchmackvolles Sortiment von
Mädchen Kinderstiefeln u Knaben Ungarstiefeln
aufmerkſam und empfehle daſſelbe bei 2 Geiſtſtraß

Aug Pabst ſtſtraße 2
arne

am ſchönſten haltbarſten und armhalten der Füße
unübertrefflich kauft man in der Fabrik von

Ferd Götze SöhneWMoritzkirchhof 53 g
Die beſten

Winter Paletöts
J den neueſten Stoffen welche bisher mit 60 Mark verkauft ſind werden amdamit zu räumen weit unter Selbſtkoſtenpreis mit 39 Mark ausverkauft
Paletots in glatten Stoffen mit 27 30 Mark W er ſervce welche
mit 50 Mark verkauft ſind werden mit 32 Mark verkauft

IaI0s Co Iip2 Str 5
Handschun Fabrik

II Prölſich am Markt
neben der Hirſchapotheke

ndſchuhe in Glace und De 2knöpfige DamenhandſchuheHa
Mk 1,50 Shlipſe Cravatten Hoſenträger Portemonnaies Strumpfbänder u ſ w Reiche Auswahl Billige Preiſe

Die Lederhandlung
rn ihr großes Lager aller Sorten Sohlen und Ppausg ſowie

ämmtliche Sehnhmacherartikel und Werkzeuge bei billigſter
Preisſtellung und reeller Bedienung beſtens empfohlen

F P
Hieräurch einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige dass ich am heu

tigen Tage das

Restaurant zum Markgrafen
Brüderstrasse 9

übernommen habe und werde bemüht sein den mich beehrenden Gästen mit guten
Speisen und Getränken aufzuwarten

Um recht zahlreichen Zuspruch bittet ergebenst
A BrandtNB Ein gut eingerichtetes Vereinszimmer ist noch für einige Abende

zu vergeben Abonnenten auf einen Kräft Mittagstisch a 75 Pſ
werden noch angenommen

Geschäfts Werlegung
Meinen werthen Kunden zur Nachricht daß ich am heutigen Tage meinen

Verkauf von

Wein Mestrich Cacao Chocoladen
eigenes Fabrikat von glaustherſteche Wieder ch 9 s

ederb ſche HauS arktplat a n as
u Chocoladen Fabrik

WMühlpforte 6

Augastin Mo

Ein DOriginalfaß feinſten ſilbergrauen Astrachan
Caviar empfingWilh Schubvert

große Stein und große UlrichsſtraßenEcke

M Banchwitz Belle g e 96

Sinder VFilzhüten

Das Neueste und
großartigſter Auswahl am

Wilh Schwarz jun e
in nnübertrefflich

illigften bei
ipziger

FOoOrTGCIISn Speise Service
Porzellan KaffeerService
Porzellan Prühstücks Service

Porzellan ee Service
Porzellan Wasch Serviee

ſowie

weißes u decorirtes PorTeIIanm u Steimgurt in allen FormenVoll ständige Küchen u Wirthschafts Finrichtungen ſür Privathans
Motels Gastwirthschaſten Oonditoreien ete

empfiehlt

Richard Schnabel ILeiprig Wintergartenst 7
G Schönberger Merseburg

ferner als Specialität
halte Rittergüter

Am 1
mer mit Jll

Für Putzgeſchäfte u Modiſtinnen
Das anerkannt beſte und eleganteſte deutſch

franz Journal für Damenhüte und Lingerie iſt die

IIustrirte Coiſffüre
Verlag von A Haack Berlin

dellen Jeder Nummer liegt mindeſtens
ein franzöſilches color Modenbild

bei außerdem erſcheinen Schnittmuſter und

un

nene
nenenie

Waagen für Halle vei Herrn

dnn euueeeeeceeee
Tretr vierteljährlich A 3

und 15 jeden Monats erſcheint eine Numwnorionen und den neueſten P Mo Danz Unterricht im BRosenthal
schnell leicht gut u willig Sonntags
a Donnerstags regelm Schüler werd in
jeder Unterrichtsstunde angenommen

Güter n Kapitalgeſchä e
vermittelt A Bleeser Schme

Probe Nummern ſind ſoeben ausgegeben

ErtraVeil agen et migean abonnirt in Halle a ei
o Puppendick Puthandlung dal linie

F C Sievert
Leipzigerſtr 9

Alle Arten 5

Apſolsinen Haasen Astr OaviarOitronen Rehwild ger RheinlachsRadieschen HMirseh wänsebrust je in e gyt
T Rübechen hr SalIa üänse ger AaleFeigen Puter Sardinen a r von Geh Medieinalrath a

Austern

Weihnachten

C Müller Nacht

Leipzigerſtraße 106
en

i veineL SChaeſer in Halle Rathhausg 16

Winden und
Waagen

Alle Reparat

1 s DrieselmanvWeEngro Billig O F Ritter
Halle a/S gr Ulrichsſtr 42

Prof Dr RolofrRussiüschen Salat
empfiehlt

Preis 75

bei O Puppendick
10

Richard Simon ine Flora Totterie

G 5 t r a n v wo S Ziehung 30 December a o
queure Punsche gutenilberChampagner W v o h 300Neujahr Mark u ſ w ſowie 1000 ſonſtige

Goldene Medaille

Während den hoh
extra Frühſtückskarte ſowie
ſenkarte Direct be ogenen hochfeinen Aſtrachaner Caviar Angenehm eute wurden wir d
ſter Familienaufenthalt empfehle beſtens Hochachtend eins munteren h St

Herm Schneider Albert Billing und FrauHalle a/S den 23 Decbr 1878

liſer und Erlanger Vier

werthvone Gewinne

Looſe à Stück 3 Mark ſind in
der Expedition der SaaleZeitung

u haben

Erster Preis

W herbe t als zu
in t und ſtarker Waarebei G Sreſſer Ranniſcheſtraße Tr

Die laſchenweine ſind auch bei
W Aßmann gr Ulrichsſt 27 zu ha Fr

4 7
L S

2 8

en t jeden MorAnſtich neuer

Martinsgaſſe 11 Nähe der Bempfiehlt fe ne Biere u Weine S 2

rgen große Special Revueendung hochfeinſtes GohDiner um 1 Uhr reichhalttt ige preiswerthe Spei
Familien Nachrichten

e

S Böllbergh s Heute e Uhr endete nachlangen Leiden der Tod das Leben des
Schmiedemeiſters A Roswoski im2 Feiertag Tanzmuſik O Kurzhals 85 Lebensjahre Veteran aus den Frei

SchraMittwo en 1
aus
50 Pfg Hierzu ladet

Gosenschenke Ciebichenstein
e hiermit mein neuangebautes

es
in emr ſehen Erinnerung

Unitzer Goſeeripfiehlt e kalich
kattung à Seidel 20 ff Diverſe Kuchen u Speiſen Ho e

Ia bei Ober Röblingen
gefl Mitwirkung des beliebten Geſangs und r H Treumer

eidelberg u Andr

heitskriegen in Rußland und Jankreis
Dies zeigt Freunden und BekanntenaSee

Weihnachtsfeiertag 2 Singſpiel Concerte unter im Namen der h llebenen
Wilh KüppHalle den n December 1878

Todes Anzeige
Geſtern Abend 6 Uhr ſtarb ſanft

Sendle Ah uter Mann der S Schiffseigner

Anfang Nachm 4 u Ab 8 Uhr Entree
ergebenſt ein R Schilling Hötelier

ten t auf dieſem Wege
Alsleben a/S den 23 Dec 1878Ischafts Zimmer

erbier v W Nauchfuß hochf m DVikfener
Für denel

Mit Beilagen

wehen Ortsvorſteher und Guts

hie Vng garweine

u n

mit der Bitte um ſtille Theilnahme an

Placke im 58 Lebensjahreieſe Nachricht Freunden und Bekann

Hulda Placke geb Wiermann

nſexatentheil verantwortliKönig in Halle 8
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